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Ob hier in den Bedburger Nachrichten, in Ihrer 
Tageszeitung, auf Plakaten im Stadtgebiet, bei 
unseren Bürgerwerkstätten oder auch auf den 
Social-Media-Kanälen der Stadtverwaltung, 
seit eineinhalb Jahren begegnet Ihnen ein 
Wort regelmäßig: ISEK – typisch Deutsch, na-
türlich eine Abkürzung. Dahinter steckt unser 
Integriertes Städtebauliches Entwicklungskon-
zept, mit dem wir – in Zusammenarbeit mit 
Fachbüros, der Politik und vielen Bürger*innen 
– Ideen, Umbauarbeiten und Verbesserungen 
für die Bedburger Innenstadt in eine konkrete 
Planung gegossen haben. 

Mit Fördermitteln aus dem Städtebauförder-
programm von Bund und Ländern wird aus 
dem Verschriftlichten aktuell und in den 
kommenden Jahren Realität. Gemeinsam las-
sen wir das Herz unserer Stadt wieder kräftig 
schlagen. Unser Ziel vor Augen: die Innenstadt 
lebendiger und für die unterschiedlichen Be-
dürfnisse attraktiver machen. Ob groß oder 
klein, sie soll für alle Bürger*innen ein Raum 
zum Leben, Wohnen, Spielen, Arbeiten, ge-
mütlichen Einkaufen und Wohlfühlen sein.

Wer durch den Schlosspark schlendert, kann 
die ersten Veränderungen deutlich erkennen. 
Obst, Gemüse, Kräuter, Wildblumen und Co. 
gedeihen auf den Parzellen des neuen Urban 
Gardening Projekts, das auf dem Gelände 
der ehemaligen Schlossgärtnerei entstanden 
ist und vom Bedburger Obst- und Gartenbau-
verein liebevoll betreut wird. Es ist ein Ort zum 
Austauschen geworden, ein Ort, an dem Natur 
und damit auch der Schlosspark erlebbar wird. 

Wenige Meter entfernt ist die Neugestaltung 
des großen Spielplatzes fast abgeschlossen. 
In Kürze können hier mitten im Grünen Seilbahn, 
Kletterlandschaft, Matschanlage, Rutsche, Dreh-
scheibe und andere Spielgeräte von den Kindern 
der Stadt erobert werden – für jede Altersstufe wird 
etwas Passendes dabei sein. 

Übrigens, auch die älteren Kinder, Jugendlichen 
und Erwachsenen kommen im Schlosspark künftig 
auf ihre Kosten. Ein Aktivbereich wird hier entste-
hen. Mit einer großen Online-Umfrage fiel vor Kur-
zem der Startschuss für die weiteren Planungen. 
Wir wollten von Ihnen wissen, was Sie sich für die 
Gestaltung wünschen und Sie hatten tolle Ideen – 
dabei unter anderem hoch im Kurs: Beachvolley-
ball, Klettern, Basketball und Outdoor-Fitness.

Im Rahmen unserer zwei Teilmaßnahmen – dem 
Verfügungsfonds sowie dem Haus‑, Hof- und 
Fassadenprogramm – haben Sie schon jetzt 
die Möglichkeit, sich weiter aktiv in den Entwick-
lungsprozess unserer Innenstadt einzubringen. 
Ob Pflanzengestaltungen, Instandsetzungs- und 
Modernisierungsmaßnahmen und Co., Bewoh-
ner*innen, Händler*innen, Vereine und andere 
Akteur*innen der Innenstadt können private Pro-
jekte im Bereich der oberen Lindenstraße, Graf-
Salm-Straße und Friedrich-Wilhelm-Straße über 
den Verfügungsfonds fördern lassen. 

Und mit Hilfe des Haus‑, Hof- und Fassaden-
programms werden private Maßnahmen zur 
Neugestaltung sanierungsbedürftiger Fassa-
den sowie zur Begrünung, also Entsiegelung, 
von Höfen oder privaten Flächen in der Innen-
stadt teilfinanziert. Was genau hinter den 
beiden Maßnahmen steckt und wie Sie von 
diesen profitieren können, erfahren Sie ab 
sofort unter www.bedburg.de in unseren 
zwei neuen Erklärungsvideos – kommen 
Sie auf einen Klick vorbei, es lohnt sich. 

Und wenn Sie gerade sowieso online surfen, dann 
besuchen Sie doch einmal die ISEK-Projekt-
homepage www.innenstadt-bedburg.de, 
hier halten wir Sie über alle Maßnahmen und 
den aktuellen Stand auf dem Laufenden – und 
auch dort finden Sie die beiden Erklärungsvi-
deos.
Lassen Sie uns die Geschichte des Herzens 
unserer Stadt weiter gemeinsam gestalten. 

Bleiben Sie gesund!

Ihr 

Sascha Solbach
Bürgermeister

Liebe Bedburgerinnen, 
liebe Bedburger!

Nächste Bürgersprechstunde: 7. September 
Die nächste Bürgersprechstunde, bei der Bürger*innen ihre Sorgen oder Anregungen in einem Gespräch mit 
Bürgermeister Sascha Solbach vorbringen können, findet am 7. September 2021 von 14 bis 16 Uhr statt. 
Coronabedingt wird diese telefonisch durchgeführt.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Interessierte werden darum gebeten, vorab einen Termin mit 
dem Vorzimmer des Bürgermeisters (02272 402 - 113 / - 116, buergermeister-vz@bedburg.de) zu vereinbaren. 
Pro Gespräch ist ein Zeitfenster von 20 Minuten vorgesehen. 
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Unter dem Motto „Demokratie stärken - Verant-
wortung zeigen - Nachhaltig leben“ findet am 
Samstag, 4. September von 12 bis 18 Uhr 
im und um das Schloss Bedburg herum das 
Demokratieforum 2021 der Partnerschaft für 
Demokratie Bedburg statt. Wir laden Sie herz-
lich zu dem Aktionstag für die ganze Familie 
ein. 

Dieses Jahr geht es bei der vom Bundesmi-
nisterium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend geförderten Veranstaltung um Verant-
wortung – sich selbst, anderen und der Umwelt 
gegenüber. Das bunte Programm ist gespickt 
mit Aktionen rund um die Bereiche Demokra-
tie, Bundestagswahlen, Geschichte, Klima- und 
Ressourcenschutz, Nachhaltigkeit, Vielfalt, 
Europa und Engagement. Von Kletter- und 
Upcycling-Angeboten für Kinder bis hin zu Info-
ständen und einer Fotoausstellung ist für jeden 
etwas dabei – und auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

Die Stände sind von 12 bis 18 Uhr durchge-
hend geöffnet. Um 13 Uhr sind Sie eingeladen, 
beim Demokratiespiel „Quararo“ mitzumachen, 
um 14:30 Uhr freut sich die städtische Klima-
schutzmanagerin Lisa Hans über Ihre Ideen für 
das Integrierte Klimaschutzkonzept der Stadt 
und um 16:30 Uhr informiert das Ibis Institut 
über die Ergebnisse der Beteiligung rund um 
das Teilhabekonzept. Ab 18 Uhr schließlich er-
wartet Sie Musik auf der Schlosshalbinsel.

Die Veranstaltung wird unterstützt von zahlrei-
chen Bedburger Akteur*innen und Initiativen 
wie SHG Handicap, dem Geschichtsverein, der 
Freiwilligen Feuerwehr, der RheinFlanke und 
weiteren Aktiven aus dem Projekt „Bedburg lebt 
Demokratie“.

Demokratie-Aktionstag für die ganze Familie

Ob Einzelinitiative, Gemeinschaftsaktion, in der 
Planungsphase oder bereits verwirklicht, noch 
können Sie sich mit Ihren Klima- und Umwelt-
schutzprojekten für den „Westenergie Klima-
schutzpreis 2021“ bewerben. Es wartet ein Preis-
geld in Höhe von insgesamt 2.500 Euro: 1. Platz 

- 1.250 Euro, 2. Platz - 750 Euro, 3. Platz - 500 Euro. 

Bewerbungen müssen kurze Angaben zum 
Teilnehmenden, eine Beschreibung des Pro-
jektes, ergänzende Fotos und / oder Skizzen 
sowie Kontaktdetails beinhalten und bis zum 

„Westenergie Klimaschutzpreis 2021“ 
19. September 2021 schriftlich oder per  
E-Mail an die Stadt Bedburg (Stadt Bedburg, 
Fachdienst 7, Am Rathaus 1, 50181 Bedburg;  
redaktion@bedburg.de) geschickt werden. Aus-
führliche Informationen zum Wettbewerb gibt es 
unter www.bedburg.de (Bereich „Aktuelles“). 
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In NRW leben rund 300.000 Men-
schen mit Demenz, Tendenz stei-
gend. Zwei Drittel werden zu Hause 
von Familienmitgliedern gepflegt, 
für die diese Aufgabe oft eine große 
Herausforderung und Mehrfachbe-
lastung darstellt. 

Um Angehörigen Erkrankter einen 
geschützten Raum zum Erfahrungs-
austausch zu bieten, entsteht in Bed-
burg auf Initiative der Alzheimer Ge-
sellschaft NRW gemeinsam mit der 
Alzheimer Gesellschaft Rhein-Erft-
Kreis, den Tierfreunden Rhein-Erft 
und der Stadt Bedburg eine Demenz-
Selbsthilfegruppe. Das Gründungs-
treffen findet am 1. September 
2021 um 16 Uhr statt – Interessierte 
sind herzlich eingeladen, daran teil-
zunehmen. Der Veranstaltungsort 
wird in Kürze unter www.bedburg.de 
(Bereich „Veranstaltungskalender“) 
bekanntgegeben.

Das Angebot soll Angehörigen, die 
Erkrankte zu Hause pflegen oder 
diese in Pflegeeinrichtungen unter-
gebracht haben, dabei helfen, den 
Umgang mit der Krankheit besser 
zu bewältigen und Entlastung im 
Alltag zu finden. Moderiert wird die 
Selbsthilfegruppe von der Kranken-
schwester und Demenzcoach Petra 
Windhausen. Weitere Informationen 
erhalten Interessierte bei Dr. Sibyl-
le Schreckling von der Alzheimer  
Gesellschaft Rhein-Erft-Kreis  
(info@schreckling.eu;  0171/9388800).  
 
Einen ausführlichen Beitrag gibt es 
unter www.bedburg.de (Bereich „Ak-
tuelles“).

Erstes Treffen der Demenz-Selbsthilfegruppe

Ein Teil der Initiator*innen: (vordere Reihe v. l.) Demenzcoach Petra Windhausen, Dr. Sibylle Schreckling und Sarika Kratz von der Alzheimer Gesellschaft sowie (hintere Reihe v. l.) Gabriela Leibl und Robert Heinen von der Stadt Bedburg.
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In Bedburg ist er aufgewachsen, zur Schule ge-
gangen, hat die Lehre begonnen und auch im 
Verein Fußball gespielt: Bernd Schüller ist ein 
Bedburger Urgestein, fest verwurzelt mit der 
Stadt, bringt er sich seit vielen Jahrzehnten aktiv 
in das Gemeinschaftsleben seiner Heimat ein. 
Dabei engagiert sich der verheiratete 63-Jährige 
nicht nur in einigen Vereinen, sondern auch in 
der Kommunalpolitik. Seit November 2020 sitzt 
der Bauingenieur, der seit 40 Jahren Sachver-
ständiger für RWE-Power ist, für die CDU-Fraktion 
im Stadtrat und darf sich zudem Ortsbürgermeis-
ter des Ortsteiles Broich nennen. Für den stolzen 
Großvater ging damit der Wunsch in Erfüllung, 
die Menschen vor Ort unterstützen und vertreten 
zu dürfen. Was er sich für diese Aufgabe vorge-
nommen hat, verriet er den Bedburger Nachrich-
ten im Interview.

Bedburger Nachrichten (BN): Warum woll‑
ten Sie Ortsbürgermeister von Broich wer‑
den?

Bernd Schüller (BS): Bedburg ist ein wichtiger 
Bestandteil meines Lebens. Ich bin von Herzen 
gerne ein Teil von Broich, denn hier lebe ich mit 
meiner Familie und hier fühle ich mich beson-
ders mit meinen Nachbarn und Mitmenschen 
sehr wohl und verbunden. Das ist für mich ein 
wichtiger Punkt, denn ohne diese Offenheit hätte 
ich mich wahrscheinlich nicht getraut, mich für 
die Kommunalwahl aufstellen zu lassen. Aber in 
Broich gibt es viele Menschen, die sich engagie-
ren, denen ihre Heimat am Herzen liegt und die 
den Wert des Ortsteiles schätzen. Es ist ein ganz 
besonderer Reiz zu wissen, dass wir gemeinsam 
Broich weiterentwickeln können und das gibt 
mir eine optimistische Zufriedenheit, weshalb 
ich mich sehr auf die weiteren Aufgaben als Orts-
bürgermeister freue und darauf, unsere Ziele im 
Stadtrat zu vertreten.

BN: Was macht Ihren Ortsteil besonders?

BS: Broich ist schon jetzt ein sehr lebenswerter 
Ort mit schönen engen Gassen und einem net-

Gestatten, Bernd Schüller! 
Vorstellung der Ortsbürgermeister*innen der 10. Wahlperiode - Teil 8: Broich

ten Umfeld. Wir haben eine intakte lebendige 
Dorfgemeinschaft, die miteinander feiern und 
plaudern kann, die sich aber auch sehr für den 
Ortsteil engagiert. Man spürt von allen Seiten ein 
großartiges Für- und Miteinander – darum fühlen 
sich die Menschen hier sehr wohl.   

BN: Was haben Sie sich für Ihre Arbeit als 
Ortsbürgermeister vorgenommen?

BS: Besonders wichtig ist es mir, alle Genera-
tionen und auch die neu Hinzugezogenen in die 
Dorfgemeinschaft zu integrieren, sodass jeder 
diese miterleben und sich genauso miteinbrin-
gen kann. Bewährtes soll erhalten bleiben und 
gepflegt werden. Veränderungsbedarf gibt es 
bei der Infrastruktur. Straßen und Wege möchte 
ich verbessern – hier darf auch ohne Verkehrs-
planung langsam gefahren werden, damit wäre 
allen geholfen –, aber auch einige öffentliche 
Plätze aufhübschen und Straßenbeleuchtungen 
ergänzen. Außerdem setze ich mich dafür ein, 
dass an bestimmten Stellen neue Parkplatzmög-
lichkeiten geschaffen werden. Besonders freue 
ich mich aber, dass unter meiner Mithilfe der 
Ausbau für die digitale Zukunft vorangeschritten 
ist und wir während der Nachfragebündelung 

Sie kommen aus dem Ortsteil Broich und 
haben Ideen oder Verbesserungsvorschlä-
ge zu diesem bzw. Anliegen, bei denen Sie 
Unterstützung benötigen? Dann nehmen 
Sie gerne Kontakt zu Ihrem Ortsbürger-
meister Bernd Schüller auf – persönlich, 
per E-Mail an bedeel@t-online.de oder 
telefonisch unter 0174 330 8102.

In seinem Ortsteil fühlt sich Bernd Schüller unglaublich wohl. © Schüller

der Deutsche Glasfaser genügend Haushalte 
für den neuen Glasfaseranschluss begeistern 
konnten. All das sind Verbesserungen, die dazu 
beitragen, dass es für alle Generationen in Broich 
noch lebenswerter wird. Wir sind erstaunlich an-
ders, gut so, Broich!

Für Bernd Schüller ist die St. Agatha 
Kapelle in Broich ein schöner Ort zum 

Verweilen. © Schüller
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Sie veranstalten ein Konzert, eine Ausstellung, ein Fest, einen Floh-
markt oder ein anderes öffentliches Event in Bedburg und möch-
ten, dass viele Bürger*innen davon erfahren? 

Dann nutzen Sie den Veranstaltungskalender der Stadt Bed‑
burg unter www.bedburg.de! Hier können Vereine, Verbände, 
Organisationen und Co. ihre Events kostenlos eintragen. Darüber 
hinaus kann die Plattform schon bei der Planung dieser nützlich 
sein, denn hier sehen Sie auf einen Blick, ob es bereits Parallelver-
anstaltungen am selben Tag gibt.

Online-
Veranstaltungskalender 
für Bedburg

Frauen, die direkt von der Flutkatastrophe im 
Rhein-Erft-Kreis betroffen sind oder indirekt, weil 
sie beispielsweise in der Nähe leben oder sich 
engagiert haben, bietet die Frauenberatungs-
stelle „Frauen helfen Frauen im Rhein-Erft-Kreis 
e.V.“ aus Kerpen-Horrem schnelle Hilfe an – auch 
während der Sommerpause. Wer in dieser Krise 
durch psychosoziale Gespräche Entlastung erfah-
ren möchte und Unterstützung sucht, kann mit 
der Beratungsstelle telefonische oder persönli-
che Termine vereinbaren. 

Darüber hinaus bietet die Hilfseinrichtung je‑
den 1. Donnerstagnachmittag im Monat 
Beratungsgespräche für Bedburger Frauen im 
zentralen Rathaus in Kaster (Am Rathaus 1) 
an. Termine müssen vorab vereinbart werden. 

Die Frauenberatungsstelle ist 
montags bis freitags von 8:30 bis 12:30 Uhr 
telefonisch (02273 / 981511) und per E-Mail 
(kontakt@frauenberatungsstelle-kerpen.de) 
erreichbar.

Frauenberatungsstelle auch 
in der Sommerpause da 

Für Frauen, die sich in Trennung oder Schei-
dung befinden, veranstaltet die Frauenbera-
tungsstelle aus Kerpen-Horrem ab September 
ein neues Gruppenangebot, das Raum für 
Kontakt und Austausch bietet.

Referentin: 
Jelena Langen-Stegh, Sozialarbeiterin/Sozial-
pädagogin, B.A.
Termine: 
09.09. / 16.09. / 23.09. / 30.09.2021 jeweils 
18:00 bis 19:30 Uhr
Ort: 
Frauenberatungsstelle, Hauptstr. 167, 
50169 Kerpen-Horrem
Voranmeldung: 
02273 / 981511; 
kontakt@frauenberatungsstelle-kerpen.de
Kosten: 
20 € (Ermäßigung möglich)

Save the Date: Bedburger 
Leistungsmesse 2022
Die ortsteilübergreifende Bedburger Leistungsmesse geht in die vierte Run-
de und bietet Besucher*innen im kommenden Jahr erneut die Möglichkeit, 
die Bandbreite des lokalen Gewerbes zu entdecken. Ob Einzelhandel, Gas-
tronomie, Handwerk oder Dienstleistungen, am 28. und 29. Mai 2022 
können Sie die Produktvielfalt der vielen Aussteller*innen erleben, Ideen für 
Ihr Zuhause sammeln und sofort richtige Ansprechpartner*innen für die Um-
setzung kennenlernen.

Merken Sie sich das Wochenende schon jetzt vor – es wird sich lohnen. Aus-
führliche Informationen zur Veranstaltung sowie Anmeldungs- und Teilnah-
medetails für Gewerbetreibende werden zu einem späteren Zeitpunkt ver-
öffentlicht.

Storchenwiese 

Anmeldungen für 
Pflanzfest 2021 
bis Ende 
September 
möglich 
Um ihren in 2020 oder 2021 geborenen Kindern 
eine bleibende Erinnerung zu schenken, haben 
frischgebackene Eltern in Bedburg auch dieses 
Jahr wieder die Möglichkeit, einen Baum zur Ge-
burt ihres Nachwuchses zu pflanzen. Ebenso sind 
Großeltern, Patentanten bzw. -onkel und Co. 
herzlich dazu eingeladen. Das nächste Pflanz‑
fest der Stadt Bedburg auf der Storchenwiese in 
Grottenherten findet im kommenden Novem‑
ber statt.

Interessierte können sich hierfür bis zum 30. 
September 2021 bei der Stadtverwaltung 
(02272 / 402 530; h.lindner@bedburg.de) ver-
bindlich anmelden. 

Wer daran teilnehmen möchte, kann sich zwi-
schen verschiedenen Apfelbäumen (Berlepsch, 
roter Boskop, rote Sternerenette, Prinz Albert von 
Preußen, Luxemburger Triumph), Zwetschgen-
bäumen (Hauszwetschgen, Bühler Frühzwetsch-
gen) sowie Mirabellenbäumen entscheiden. Die 
Kosten liegen bei 100 Euro. Darin enthalten: der 
jeweilige Baum, eine witterungsfeste Namens-
plakette mit Stützpfosten sowie die fachkundige 
Unterstützung bei der Pflanzung.



Seit dem 14. Juli 2021 ist im Wahlkampf 
von Aaron Spielmanns nur noch wenig so, 
wie es vorher geplant war. Klingt übertrie‑
ben? Nicht aus Sicht des SPD Bundestags‑
kandidaten für Bedburg!
 
„Seit Beginn des Jahres habe ich mit meinem 
Team einen genauen Plan festgelegt, wie ich im 
Wahlkampf auftrete, welche Themen mir wichtig 
sind und wie wir sie kommunizieren“, berichtet 
Aaron Spielmanns. Mit seinem Team wurden 
Wahlplakate entworfen und Videos für Social 
Media gedreht. Aber auch der direkte Kontakt 
mit den Bürgerinnen und Bürgern im Haustür-
wahlkampf und bei Aktionen vor Ort wurde ge-
plant und organisiert.

In all diesen Monaten war Aaron Spielmanns 
sich darüber im Klaren, dass Politik gestalten 
soll. Wenn Politiker aber ernsthaft an den Men-
schen interessiert sind, dann muss es ihre Auf-
gabe sein, Katastrophen wie diese vorzudenken 
und zu verhindern. Sicher kann der Mensch nicht 
alles kontrollieren oder verhindern, aber an eini-
gen Stellen wie der Versiegelung von Innenstäd-
ten oder der Einengung von Flussläufen können 
wir unsere Mitverantwortung nicht verleugnen.

WIR MÜSSEN ANDERS DENKEN! 

„Ich habe meinen Wahlkampf für mehrere Wo-
chen auf das Mindeste reduziert und war aus-
schließlich im Rhein-Erft-Kreis unterwegs, um 
Geldspenden zu sammeln, Sachspenden zu ko-
ordinieren und zu sortieren, kurz: um mit anzu-
packen. Was ich dabei gesehen habe, hat mich 
erschüttert“, berichtet der SPD Bundestagskandi-
dat. So viele Menschen waren verzweifelt, trau-

SPD Bundestagskandidat unterbricht Wahlkampf

Und dann ist plötzlich alles anders… 

matisiert und konnten sich ihre eigene Zukunft 
nur schwer vorstellen. So viele Gebäude waren 
zerstört, so viele idyllische und historische Orte 
und Straßen hatten sich in Schlammwüsten ver-
wandelt. Die Angst der Menschen brachte eine 
Betroffene auf den Punkt: „Unsere größte Angst 
ist, dass wir in zwei Wochen vergessen sind.“

Geredet wird immerzu, klug gehandelt da‑
gegen weniger

Deshalb will sich Aaron Spielmanns dafür ein-
setzen, dass sich die Verhinderer der Union nicht 
weiter klugen Argumenten verweigern können 
oder dass der CDU Kanzlerkandidat die Indust-
rien auf Kosten der Umwelt einseitig unterstützt. 

„Es stehen so wichtige Aufgaben vor uns allen, 
vor allem aber vor meiner Generation. Wir müs-
sen jetzt die Stimme erheben, mitreden und vor 
allem mitentscheiden“, ist sich Aaron Spielmanns 
sicher und erklärt: „Die Umwelt lässt sich nicht 
einfach immer weiter so ausbeuten. Sie wehrt 
sich! Und das schon seit Jahren. Je schneller wir 
uns für neue Lösungen und neue Wege öffnen, 
umso besser!“
 
Hilfe für die Betroffenen

Jetzt geht es aber zuerst darum, den Betroffenen 
der Flut zu helfen. Hierzu kann jeder von uns mit 
einer Spende beitragen, zum Beispiel auf das 
Konto der Stiftung Soziale Arbeit:

Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE39 3702 0500 0002 6000 00
BIC: BFSWDE33XXX
Stichwort: Hochwasserhilfe

Aber auch direkte Hilfe vor Ort kann über die eigens 
eingerichtete Website www.helft-erftstadt.de  
angeboten werden.

In einer Aktion des SPD Ortsvereins Frechen 
konnte Aaron Spielmanns bereits zahlreiche 
Spenden sammeln und aus den Reihen der Bed-
burger SPD Fraktion wurden persönliche Spen-
den über insgesamt 2.100 € auf die eingerichte-
ten Hilfskonten überwiesen. 

Politik wie sie sein soll – Mit Herz und Hand 
für die Menschen!

Aus den Parteien [ 7 ] 
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CDU Bedburg 
lädt erneut zum 
Familien-Minigolfen 
ein 
Nachdem der erste Termin im Juli aufgrund der 
schrecklichen Hochwasserkatastrophe verlegt 
wurde, laden wir Euch jetzt erneut zu unserem  
1. Familien-Minigolf-Turnier am Sonntag, 
22. August 2021 ab 12 Uhr auf der Minigolf-
anlage am Freibad ein. 

Meldet Euch mit einem verrückten Teamnamen 
bei uns an. Mitmachen können alle Bedburger 
Familien als 3er, 4er oder 5er Team, dabei spielt 
es keine Rolle, wer aus der Familie mitspielt: 

Vater, Mutter, Kinder, Oma, Opa, Onkel, Tante, 
Hund. 

Der Spaß steht absolut im Vordergrund! Schirm-
herr ist unser Bundestagsabgeordneter Dr. 
Georg Kippels, der Euch selbstverständlich für 
ein Gespräch, Eure Fragen, Ideen und Anregun-
gen zur Verfügung steht. 

Natürlich werden wir ein paar Preise ausloben für 
die beste Familie, den verrücktesten Teamnamen 
- mal sehen, was uns noch einfällt. 

Ende Juli fand eine von der CDU Bedburg ini‑
tiierte, fast 30 km lange Fahrradtour mit dem 
Bundestagsabgeordneten Dr. Georg Kippels 
durch unser Bedburg statt. Gleich zum mor‑
gendlichen Beginn in Bedburg-Rath beklag‑
ten die ersten Bürgerinnen und Bürger die 
schlechte Anbindung des Ortes an das Inter‑
net- und Mobilfunknetz. 

Weiter ging es über Kirdorf, Bedburg-Mitte, Kaster, 
Königshoven, Kirchherten und Kirchtroisdorf. In al-
len Ortschaften konnten Dr. Kippels und das CDU 
Team interessante, teils auch kritische Fragen be-
antworten oder Anregungen der Bürger aufgreifen. 

„Mir ist der Dialog mit den Menschen vor Ort sehr 
wichtig, hier kann ich im direkten Gespräch mit 
den Bürgern erfahren, wo ihre Probleme liegen“, 
so Georg Kippels. Im Tross des Abgeordneten be-
fanden sich, neben vielen CDU Unterstützern, auch 

Die verheerende Flutkatastrophe ist knapp 
einen Monat her. Noch immer ist das Aus‑
maß dieser Naturgewalten kaum in Worte 
zu fassen. Wenige Stunden nachdem die 
ersten Bilder aus den Katastrophengebieten 
die Wohnzimmer erreichten, organisierte 
die CDU Bedburg eine spontane Sammelak‑
tion in den Lagerhallen des „Carisma“. 

So wurden an einem Wochenende Tonnen von 
Hilfsgütern, egal ob Kleidung, Lebensmittel, Hygi-
eneartikel oder Werkzeuge, von hunderten Bürge-
rinnen und Bürgern gespendet und von Dutzenden 
Freiwilligen sortiert und verpackt. Bereits am Fol-
gemontag konnten Fraktionsvorsitzender Michael 
Stupp und der stellv. Parteivorsitzende Markus Klein 
die erste Lieferung persönlich in Gemünd direkt an 
Betroffene übergeben. Dies war nur durch die Un-
terstützung der Bedburger Firma Albers möglich, 
die spontan einen LKW zur Verfügung stellte. 

CDU Fahrrad-Dialog-Tour wird zum Erfolg

die beiden Bedburger Ehrenbürger Willy Harren 
und Willy Moll. 
In den nächsten Wochen wird Georg Kippels weiter 
im Dialog mit den Menschen vor Ort bleiben. Die 
CDU Bedburg hat die vorgebrachten Ideen, Anre-
gungen und Probleme festgehalten und wird sich 
um diese vor Ort kümmern.

CDU Bedburg vor dem LindenKarree. © CDU Bedburg

CDU Bedburg unterstützt Flutopfer langfristig

Klein und Stupp auf  dem Weg nach Gemünd. © CDU Bedburg

Schäden in Gemünd. © CDU Bedburg

MdB Georg Kippels unterstützt im „Carisma“-Lager. © CDU Bedburg

Wie meldet Ihr Euch an? 

Per Email an: w.esser@unitybox.de oder per 
WhatsApp an: 01590 – 68 26 980 
Bitte gebt an: Teamname, wer macht mit (mit 
Alter) und eine Telefonnummer. 

Anmeldeschluss ist am Mittwoch, 
18.08.2021. 

Die Teilnahmeplätze sind begrenzt. Es gilt, wer 
zuerst kommt, mahlt (golft) zuerst!

Selbstverständlich ist Eure Teilnahme kostenlos.  
Wir melden uns dann bei Euch, wenn Ihr dabei 
seid!

© Minigolf  Bedburg
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CDU Bedburg unterstützt Flutopfer langfristig

Beeindruckt von den Schilderungen und Bildern 
in und um Gemünd wurde seitens des Parteivor-
sitzenden Wolfgang Esser Kontakt zum dortigen 
Stadtverband der CDU Schleiden aufgenommen. 
„Wir haben uns dazu entschlossen, die Menschen 
in Gemünd langfristig beim Wiederaufbau ihrer 
Stadt zu unterstützen“, so Esser, „hierzu werden 
wir den direkten Draht zur dortigen CDU nutzen 
und so helfen, wie es vor Ort vonnöten ist.“
Erste Gespräche mit dem Schleidener Partei- und 
Fraktionsvorsitzenden wurden geführt und ein 
erstes Treffen vereinbart. Die CDU Bedburg wird 
über die auf Jahre angelegte Zusammenarbeit 
weiter berichten.

Die GVG Rhein-Erft spendet 25.000 Euro für 
die vom Hochwasser  betroffenen Menschen 
in Erftstadt. Mit der Spende unterstützt der 
Energieversorger die Stadt bei den anste‑
henden Hilfsleistungen und möchte dazu 
beitragen, das menschliche Leid und die 
enormen Schäden zu lindern.

„Die Bilder der Hochwasser-Katastrophe sind 
erschütternd. Wir fühlen mit allen Betroffenen 

25.000 Euro für die Betroffenen der 
Unwetter-Katastrophe in Erftstadt
GVG Rhein-Erft spendet an das Spendenkonto der Stadt Erftstadt 

in den Hochwasser-Regionen und unsere Ge-
danken sind bei den Menschen, die um ihre 
Angehörigen trauern, verletzt wurden oder de-
ren Häuser zerstört sind“, so Werner Abromeit, 
Geschäftsführer der GVG Rhein-Erft. „Mit unserer 
Spende möchten wir den Menschen in Erftstadt, 
neben der schnellen Wiederherstellung der Gas-
versorgung, auf einem weiteren Weg zur Seite 
stehen und uns mit ihnen solidarisch zeigen“, 
sagt Abromeit weiter.

Feuerwehrleute aus Bedburg helfen in den 
durch das Unwetter schwer getroffenen Or‑
ten. Freiwillige sortieren in der Dreifachhal‑
le Sachspenden für die Betroffenen. Land‑
wirte fahren mit ihren Traktoren, Anhängern 
und anderen Landmaschinen zum Auf‑
räumen. Bedburgerinnen und Bedburger 
spenden Geld, Kleidung, Möbel und andere 
Gegenstände, um denen zu helfen, die alles 
verloren haben. 

Und so viele mehr, die sich im Kleinen oder Gro-
ßen einsetzen. Diese Solidarität kann nicht hoch 
genug gelobt werden. Daher sagt die FWG an 
dieser Stelle einfach DANKE!

Da es leider wahrscheinlich noch Jahre dauern 
wird, bis alles wieder aufgebaut ist, bleibt zu hof-

FWG lobt Solidarität nach Flutkatastrophe
fen, dass diese Solidarität nicht endet. Hilfsorga-
nisationen mit ihren ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern sind hier besonders 
gefordert, weshalb die Freie Wählergemeinschaft 
Bedburg e. V. insgesamt 2.000 € an verschiedene 
Hilfsorganisationen gespendet und ihre Mitglie-
der zu privaten Spenden aufgerufen hat. 

Helfen auch Sie mit und unterstützen Sie bitte 
soziale Organisationen. Informationen finden 
Sie dazu beispielsweise auf den Homepages der 
FWG (www.fwg-bedburg.de) oder der Stadt Bed-
burg (www.bedburg.de).

Jetzt Lernstoff aufholen und den
Anschluss nicht verlieren!

Wir freuen uns auf einen Anruf unter:

02272-9740960

Schülerhilfe Bedburg
Friedrich-Wilhelm-Straße 44 (neben dem
alten Rathaus) • Tel. 02272-9740960
www.schuelerhilfe.de/bedburg

Wir sind wieder
vor Ort für Euch da!

Profi-Nachhilfe mit höchsten
Hygienestandards

Individuelle Förderung der Kinder
und Jugendlichen

Zugang zum Online-Lern-Center
mit Hausaufgabenhilfe



D I G I T A L -  U N D  P R I N T M E D I E N

Rundweg 3 · 51789 Lindlar
02266 4658755 · info@medienlotharbraun.de

www.medienlotharbraun.de
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Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

Und wieder heißt es 
„Bedburg betet“ 
Alle sind eingeladen, sich in das Gebet 
einzureihen 

Ursprünglich ist „Bedburg betet“ als ein einmaliges Projekt ge-
startet. Es war die Überlegung, 24 Stunden lang zu beten. Per-
sönliche Anliegen, Anliegen der Gemeinde aber auch Anliegen, 
die unser Land und die Welt angehen, vor Gott zu tragen. 

Dies wurde so positiv angenommen, dass sich daraus eine Tradi-
tion gebildet hat. Mit „Bedburg betet“ geht die katholische Kirche 
durch alle acht Gemeinden im Seelsorgebereich Stadt Bedburg.
 
In diesem Jahr von Freitag, 27. August, bis  Samstag,  
28. August, in der Pfarrkirche St. Lambertus, Marktplatz 5 
in Bedburg.

In dieser Zeit werden – im Stundentakt – Zeiten von Gemeinde-
mitgliedern oder Gruppen vorbereitet. Neben den gestalteten 
Zeiten gibt es aber auch Angebote der Stille. 

Jeder ist eingeladen, sich in dieses Gebet hineinzugeben. 

Wie gut kann es tun, einfach einmal einige Minuten dabei zu 
sein … oder sich auch Stunden tragen zu lassen? 

Wie gut kann es tun, wenn man sein persönliches Anliegen in 
eine Gemeinschaft hinbringt und sich dann von dieser Gebets-
gemeinschaft getragen zu fühlen. 

Die Kirche soll in dieser Zeit in einem besonderen Licht erstrah-
len, dazu werden Jugendliche die Kirche mit farbigem Licht aus-
strahlen. 

lotharbraunmedien
D I G I T A L -  U N D  P R I N T M E D I E N

Rundweg 3 · 51789 Lindlar
02266 4658755 · info@medienlotharbraun.de

www.medienlotharbraun.de
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BESTELLUNGEN BEI
ANN & ALFRED WALTER
SAAWALTER@T-ONLINE.DE 
TELEFON 0 22 72 / 36 10

IN BEDBURG

Foto: FairTrade Anand Parmar



Für die meisten Athletinnen und Ath‑
leten war im Winter aufgrund der Ein‑
schränkungen der Corona-Pandemie 
keinerlei Vereinstraining möglich. 
Umso erstaunlicher waren die von den 
startenden Jugendlichen des TV Bed‑
burg erbachten Leistungen bei den 
diesjährigen Landesmeisterschaften im 
Grenzlandstadion Mönchengladbach.

Den Anfang machte Michel Dolata M15 am 
späten Freitagabend. Erst einmal in einem 
internen Testlauf die 800 m auf Zeit gelau-
fen, wurde er für die Landesmeisterschaften 
vom Trainer nominiert. Michel zahlte das in 
ihn gesetzte Vertrauen des Trainers mehr als 
zurück und verbesserte seine Bestleistung in 
einem sehr schnellen Rennen um mehr als 
sechs Sekunden auf 2:11,78 Minuten und 
errang damit Platz acht.

Der Samstag stand im Zeichen der Hürden-
strecken. Frühmorgens startete Hannah 
Griese W14 als Vorbereitung für einen 
Mehrkampf Ende Juli das erste Mal über die 
80 m Hürden. Hier bestätigte sie die guten 
Trainingsleistungen und lief mit 13,53 Se-
kunden nur knapp am Endlauf ihrer Alters-
klasse vorbei.

Die Hürdenspezialistin Lea Kremer stieg 
gegen Mittag in das Wettkampfgeschehen 
ein. Im erst zweiten Rennen über die 100 m 
Hürden in der Altersklasse WJU18 zeigte sie 
eine deutliche Leistungssteigerung und lief 
im Vorlauf mit 15,43 Sekunden und Platz 
vier eine fast 8/10tel Sekunde schnellere 
Bestzeit. Im Endlauf bei deutlichem Gegen-
wind folgte dann mit 15,61 Sekunden und 
Platz fünf eine Bestätigung ihres aktuellen 
Leistungsstandes.

Am Abend standen noch die Langsprints auf 
dem Programm. Michel Dolata probierte 
sich an den 300 m und lief mit 41,61 Sekun-
den und damit Platz acht.

Lea Kremer lief auf ihrer zweiten Lieblings-
strecke, den 200 m, mit 26,82 Sekunden. 
Hier zeigte sich am Schluss die Belastung 
aus den vorherigen Hürdenrennen, so dass 
sie ihren Angriff auf den 40 Jahre alten 
Vereinsrekord verschieben musste. Philip 
Herter MJU18 lief mit 24,21 Sekunden auf 
Platz elf.
 

TV Bedburg 

Erfolgreiche Leichtathletik-Landesmeisterschaften 2021
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Der Sonntag stand dann im Zeichen der 100 m 
und des Weitsprungs.

Morgens um 10:00 Uhr musste Hannah Griese 
über die 100 m im vierten Vorlauf antreten. Hier 
lief sie direkt bei optimalen Bedingungen eine 

neue Bestzeit mit 13,14 Sekunden. Eine Stunde 
später verbesserte sie diese direkt noch einmal 
auf 13,10 Sekunden und damit Platz vier in der 
Endabrechnung.

Dies war aber noch nicht das Ende für Hannah 
Griese. In ihrer Lieblingsdisziplin, dem Weit-
sprung, bildete sich ein enger Wettkampf zwi-
schen drei Athletinnen heraus. Hannah legte mit 
einem optimal getroffenen Absprungbalken di-
rekt eine Weite von 4,75 m vor. Nach den Anlauf-
problemen der letzten beiden Wettkämpfe war 
dies ein deutliches Zeichen an die Konkurrenz, 
die im zweiten Versuch mit 4,84 m noch einmal 
verbessert wurde. 

Der beste Versuch aller drei Athletinnen war 
denn jeweils im fünften Durchgang. Im mittler-
weile strömenden Regen legte Hannah mit 4,99 
m noch einmal deutlich nach, wurde aber direkt 
von den beiden Konkurrentinnen mit 5,10 m 
bzw. 5,20 m gekontert. Der sechste Versuch war 
dann auf Angriff ausgelegt und leider ungültig. 
Somit belegte Hannah mit fünf gültigen Ver-
suchen einen dritten Platz und war vollauf zu- 
frieden.

Die geplante Staffel der WJU18 wurde aufgrund 
des Unwetters in Mönchengladbach vom Ver-
anstalter abgesagt und wird zu einem späteren 
Zeitpunkt nachgeholt.
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Lange bangten die Mitglieder des TC Kas‑
ter nach den verheerenden Regenfällen im 
Juli, ob das für Samstag, den 17.07.2021, 
angesetzte Doppel-Spaßturnier auf der 
Clubanlage überhaupt stattfinden könnte. 
	
Durch den unermüdlichen Einsatz der Platz-
warte auf den Tennisplätzen sowie das einset-
zende trockene und schöne Wetter konnte das 
Spaßturnier unter dem Motto „Prosecco meets 
Kölsch“ dann zum Glück sogar bei strahlendem 
Sonnenschein durchgeführt werden. 

Mehr als fünfzig Vereinsmitglieder fanden sich 
auf der Tennisanlage in Kaster ein und muss-
ten neben den Tennisspielen noch weitere 
Aufgaben wie zum Beispiel Ringe werfen und 
Flaschenkegeln lösen. Damit die Tennisspie-
le mit den immer neu zusammengestellten 
Doppelpaarungen für die erfahrenen Spieler 
(innen) nicht zu einfach ausfielen, hatten sich 
die beiden Sportwartinnen des TC Kaster, Sonja 
Kalkbrenner und Vera Stadler, zusätzliche Han-
dicaps ausgedacht. So mussten einige Spie-
ler(innen) zum Beispiel mit Kinderschlägern, 
Taucherbrillen, Schwimmflügelchen, Clowns-
nasen oder alten Holzschlägern aus „Opas“ Zei-
ten die Spiele absolvieren. 

Spaßturnier im Doppel beim Tennisclub Kaster 75 e.V. 

Sparschwein für Spenden.

So fröhlich dieser Tag auch ablief, so war allen 
Anwesenden - teilweise aus eigenem Erleben - 
vollkommen bewusst, dass viele Familien ganz 
in der Nachbarschaft im Rhein-Erft-Kreis unter 
den Folgen der Regenkatastrophe schwer lei-
den. Deshalb war das vom Club aufgestellte 
Sparschwein schnell mit Spendengeldern in 
Höhe von mehr als 1.000 € gefüllt. Diese Spen-
den und weitere von den Clubmannschaften 
noch zu erwartende Spenden konnte der TC 
Kaster auf die entsprechenden Hilfskonten 
überweisen.

Spieler(innen) mit Handicaps.
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